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Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient, 

bei einer Vielzahl von Erkrankungen ist es sinnvoll, nach der Akutbehandlung in der Klinik 
eine Anschlussheilbehandlung (AHB) in Anspruch zu nehmen. Die AHB umfasst medizini-
sche Leistungen, die bestehende Funktionsstörungen und Einschränkungen der Lebensqua-
lität beheben oder zumindest verbessern. Kurz gesagt: Die AHB hilft Ihnen, schneller wieder 
auf die Beine zu kommen. 

Da AHB nicht gleich AHB und Klinik nicht gleich Klinik ist, möchten wir Sie bei der Suche 
nach der richtigen Rehabilitationseinrichtung unterstützen. In der vorliegenden Broschüre  
beantworten wir die wichtigsten Fragen zum Thema AHB und stellen Ihnen die Asklepios- und 
MediClin-Rehakliniken vor, mit denen wir zusammenarbeiten. Die Häuser bieten modernste, 
für jeden Patienten individuell maßgeschneiderte Behandlungskonzepte, fürsorgliche Pfle-
ge und eine genesungsfördernde Wohlfühlatmosphäre. Patienten*, die sich für eine unserer  
Asklepios- oder MediClin-Partnerkliniken entscheiden, genießen außerdem noch einen wei-
teren Vorteil: Sie haben besonders große Chancen auf eine Direktverlegung und damit auf 
eine baldige Rückkehr in ihren Alltag.

Die Mitarbeiterin unseres Überleitungsmanagements berät Sie gern.

Mit den besten Genesungswünschen

Tim Richwien
Verwaltungsleiter 
Asklepios-ASB Klinik Radeberg

*Zugunsten der Lesefreundlichkeit verwenden wir ausschließlich die männliche Form,  
gemeint sind selbstverständlich beide Geschlechter.
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Moderne Medizin in familiärer Atmosphäre

Die Asklepios-ASB Klinik Radeberg ist ein Krankenhaus 
der Regelversorgung am Rande der Landeshauptstadt 
Dresden und mit 125 Betten im Krankenhausplan Sachsen 
eingetragen. Die Klinik versorgt über 6.000 stationäre und 
ca. 12.000 ambulante Patienten im Jahr. 
 
Anspruchsvolle Operationen und Diagnoseverfahren sowie 
hochspezialisierte Therapien gehören zum Standard der 
medizinischen Versorgung in unseren Fachabteilungen  
Innere Medizin und Chirurgie – ergänzt durch die Anäs-
thesie und Intensivmedizin. 
 
In unserem Krankenhaus finden Sie ein besonders hohes 
Maß an persönlicher Nähe. Sie als Patient sind uns wichtig, 
mit allen Ihren Wünschen und Bedürfnissen. Die Medi-
zin, die wir Ihnen anbieten, beruht auf aktuellsten wissen-
schaftlichen Erkenntnissen und wird ergänzt durch eine 
Vielzahl von modernen medizinisch-technischen Geräten. 

Unser Anspruch an eine sehr hohe Qualität in Medizin, 
Pflege und Service wird unter anderem durch das Qualitäts- 
siegel der Kooperation für Transparenz und Qualität im 
Gesundheitswesen (KTQ) nach außen sichtbar. Jeder un-
serer 250 Mitarbeiter ist darin eingebunden und damit ein 
wichtiger Bestandteil, dieses Qualitätssiegel zu erreichen.

Als professioneller Dienstleister im Gesundheitswesen ist 
es nicht nur unser erklärtes Ziel, Sie bei Ihrer Genesung 
zu unterstützen – uns liegt vor allem am Herzen, dass Sie  
dauerhaft gesund bleiben. Aus diesem Grund engagieren 
wir uns mit vielen unterschiedlichen Präventionsaktionen, 
um Krankheiten vorzubeugen. 

Klein und feinAsklepios-ASB Klinik Radeberg 

Fachabteilungen und Zentren

Innere Medizin

■	  Kardiologie 

■	 Gastroenterologie 

■	  Stoffwechselerkrankungen

Chirurgie

■	  Allgemein- und Viszeralchirurgie 

■	 	Orthopädie und Unfallchirurgie

Anästhesie

■	 Intensivtherapie 

■	 Akutschmerztherapie 

■	 Chronische Schmerztherapie

Zentren

■	 Endoprothetikzentrum 

■	 Traumazentrum 

■	 Medizinisches Versorgungszentrum

 

Ergänzt durch

■	 Interdisziplinäres Tumorboard 

■	 Notarzt-Standort Radeberg 

■	 Ergo- und Physiotherapie



Geschichte

1906 wurde in Radeberg ein modernes Krankenhaus mit 
Operationssaal, Röntgeneinrichtung und allen damals 
möglichen Neuerungen mit einer Kapazität für 60 Pati-
enten errichtet. Heute besteht es aus dem sanierten histo-
rischen Altbau, einem dreigeschossigen Bettenhausanbau 
mit Dachterrasse und einem Bürogebäude. In der Klinik 
für Innere Medizin und der Klinik für Chirurgie werden 
gemeinsam 125 Betten vorgehalten. Funktionsdiagnostik, 
Labor und Physiotherapie sowie eine extern betriebene 
Radiologie komplettieren die medizinische Versorgung.

Zertifizierungen

Kontakt

Asklepios-ASB Klinik Radeberg
Pulsnitzer Str. 60
01454 Radeberg
Tel.: (0 35 28) 459-0
 
radeberg@asklepios.com
www.asklepios.com/radeberg

Gemeinsam für Gesundheit

■  Krankenhaus der Grund- und  

Regelversorgung 

■  250 Mitarbeiter 

■  mehr als 30 Mediziner/Ärzte 

■  ca. 6.000 stationäre Patienten 

■  ca. 12.000 ambulante Patienten 

■  KTQ-Zertifikat seit 2002

Ambulante Leistungen

■	  Herzschrittmacher-/Defibrillatorsprechstunde 

■	 	Kardiologische Sprechstunde 

■	 	Ambulante Endoskopien 

■	 	Chirurgische Einweisungssprechstunde 

■	 	Traumatologisch-orthopädische  
Indikationssprechstunde 

■	 	D-Arzt Sprechstunde 

■	 	Tagesklinik für ambulante Operationen 

■	 	Anästhesiesprechstunde



Fragen und Antworten rund um das 
Thema Anschlussheilbehandlung

Wie wird eine AHB beantragt?
Für eine AHB sind ein persönlicher Antrag des Patienten 
und ein befürwortendes ärztliches Gutachten des behan-
delnden Klinikarztes erforderlich. Die Mitarbeiterinnen 
des Case Managements füllen das Antragsformular ge-
meinsam mit Ihnen aus und leiten alle Unterlagen an den 
zuständigen Kostenträger weiter. 

Wie lange dauert eine AHB? 
Eine AHB dauert in aller Regel drei Wochen, aus medizi-
nischen Gründen kann sie aber auch verlängert oder ver-
kürzt werden. Eine AHB kann stationär, teilstationär oder 
ambulant erfolgen. 

Welche Voraussetzungen muss ich erfüllen?
Zwischen der Entlassung aus der Klinik und dem Antritt 
der AHB dürfen höchstens 14 Tage liegen, bei onkologi-
schen Erkrankungen fünf Wochen. Um einen angemesse-
nen Behandlungserfolg zu gewährleisten, muss der Patient 
zu diesem Zeitpunkt in der Lage sein,

■  ohne fremde Hilfe zu essen 
■  sich zu waschen
■  sich an- und auszuziehen 
■  die Toilette zu benutzen
■  sich, gegebenenfalls auch mit Hilfsmitteln, auf Stations-

ebene zu bewegen.

Kann ich selbst eine Rehaklinik aussuchen? 
Nach § 9 Sozialgesetzbuch IX haben Patienten mit Anspruch auf Rehabilitationsleistungen ein Wunsch- und Wahl-
recht. Das heißt, dass die Kostenträger bei der Entscheidung für eine Rehabilitationseinrichtung die Präferenz des 
Patienten für eine bestimmte Klinik berücksichtigen. Dieses Recht sollten Sie nutzen! Die wichtigste Frage bei der 
Wahl einer Rehaklinik lautet: Welche Klinik ist auf die Behandlung meiner Erkrankung spezialisiert? Aber auch 
Ihre persönlichen Wünsche und Ansprüche spielen eine Rolle: Welche Klinik ist in Ihrer Nähe? Welche Aus-
stattung und welche Serviceleistungen bietet die Klinik? Ist die Einrichtung von einer unabhängigen Stelle 
zertifiziert und garantiert sie somit höchste Qualitätsstandards? 

Wer übernimmt die Kosten?
Bei Erwerbstätigen übernimmt die Rentenversicherung die Kosten für die AHB, um die Versicher-
ten möglichst dauerhaft wieder beruflich zu integrieren bzw. ein vorzeitiges Ausscheiden aus 
dem Berufsleben zu verhindern. Auch bei Bezug von Entgeltersatzleistungen wie z. B. Arbeits-
losengeld oder Arbeitslosengeld II hat der Versicherte Anspruch auf die Leistungen zur medi- 
zinischen Rehabilitation. 

Bei Kindern, Jugendlichen, nicht erwerbstätigen Erwachsenen und Rentnern ist der 
Kostenträger die Gesetzliche Krankenversicherung. Die Kosten für die AHB von Be-
amten oder Selbstständigen übernehmen in der Regel die Privaten Krankenkassen.

Bei Patienten, bei denen die Mitnahme einer Begleitperson aus medizinischen 
Gründen erforderlich ist, übernehmen die Rentenversicherung bzw. Kran-
kenkassen die Kosten für deren Unterbringung und Verpflegung. Wenn 
Sie aus persönlichen Gründen eine Begleitperson bei sich haben 
möchten, müssen Sie die Kosten selbst tragen. 
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MediClin Klinik am Brunnenberg
■	 Psychologische Diagnostik
■	 	Isokinetischer Messplatz
■	  Duplexsonographie der hirnversorgenden Gefäße
■	  EEG
■	  EMG
■	  Elektroneurographie 
■	  Evozierte Potenziale
■	  Neuropsychologische und logopädische Diagnostik

Therapie

■	  Physiotherapie
	 ▪	 Krankengymnastik
	 ▪	 Sporttherapie
	 ▪	 Balneotherapie
	 ▪	 Hydrotherapie
	 ▪	 Elektrotherapie
	 ▪	 Ultraschalltherapie
	 ▪	 Massagen
	 ▪	 Packungen
	 ▪	 Phototherapie
	 ▪	 Kryotherapie
	 ▪	 Inhalationstherapie
	 ▪	 Isokinetik
■	 	Ergotherapie (auch geräteunterstütztes Armtraining)
■	 	Sporttherapie
■	 	Psychologischer Dienst
■	 	Diätetik
■	 	Orthopädietechnik
■	 	Sozialdienst
■	 	Logopädie
■	 	Gesundheitstraining

Unsere Klinik

■	 	Sondereinrichtungen: Schwimmhalle, Sauna, 
Turnhalle, Sport- und Trainingsraum

■	 	Ausstattung der Klinik: 224 Betten, Einbett- 
zimmer mit Dusche/WC, Durchwahltelefon, TV,  
Internet mit eigenem Laptop im Zimmer, Internet- 
terminal, EC-Cash

■	 	Checkliste – Das sollten Sie unbedingt  
mitbringen: Persönliche Unterlagen  
(z. B. Arztberichte, Röntgenbilder, Medikamente, 
Krankenversichertenkarte, Personalausweis),  
Bekleidung, Regenkleidung/Regenschirm,  
Sportbekleidung, Badebekleidung, persönliche  
Hygieneartikel, Hilfsmittel – falls vorhanden  
(z. B. angepasste Kompressionsstrümpfe/Stütz-
strümpfe, Gehhilfen) 

Indikationen

■	 	Orthopädische Erkrankungen
■	 	Entzündlich-rheumatische Erkrankungen
■	 	Herz-Kreislauf-Erkrankungen
■	 	Gefäß- und Venenerkrankungen
■	 	Unfall- und Verletzungsfolgen
■	 	Neurologische Erkrankungen

Anschlussrehabilitation (AR/AHB): für Krankheiten  
des Herzens und des Kreislaufs, entzündlich-rheuma- 
tische Erkrankungen (nur Zustand nach rheumachirur-
gischen Eingriffen), degenerativ-rheumatische Krank- 
heiten und Zustand nach OP und Unfallfolgen an  
den Bewegungsorganen, neurologische Erkrankungen  
des zentralen und peripheren Nervensystems

Diagnostik

■	  Gesamte Röntgendiagnostik des Bewegungs- 
und Stützapparates 

■	  Röntgendiagnostik des Thorax 
■	 	Sonographie des Abdomens, der Schilddrüse  

und der Bewegungsorgane
■	 	Dopplersonographie
■	 	Echokardiographie, TEE
■	  Ergometermessplatz
■	  Langzeit-EKG 
■	  Lungenfunktionsmessplatz 
■	  Labordiagnostik
■	  Langzeitblutdruckmessplatz

MediClin Klinik am Brunnenberg
Fachklinik für Kardiologie
Fachklinik für Orthopädie
Fachklinik für Neurologie

Endersstraße 5
08645 Bad Elster
Tel.: (0 37 437) 8-0
Fax: (0 37 437) 21 72
info.brunnenberg-reha@mediclin.de
www.klinik-am-brunnenberg.de
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MediClin Klinik am Rennsteig
Therapie

■	 	Patientenorientierte physiotherapeutische  
Einzelanwendungen

■	 	Indikationsspezifische physiotherapeutische  
Gruppenanwendungen im Trockenen und im  
Wasser (z. B. Rückenschule, Fußgymnnastik,  
Gymnastik in der Kleingruppe für neurologische 
Patienten, Bewegungsbad für schulteroperierte 
Patienten)

■	 	 Gezielte ergotherapeutische Maßnahmen  
(z. B. Alltagstraining und -beratung für Patienten  
nach einer TEP-Implantation oder einer Amputation, 
Feinmotorikgruppe für neurologische Patienten)

■	 	 Auf das aktuelle Leistungsniveau des Patienten 
abgestimmte sporttherapeutische Angebote trocken 
und im Wasser (z. B. Aquajogging, EKG-überwachtes 
Ergometertraining), Gefäßtraining

■	 	 Physikalische Therapie (z. B. Elektrotherapie,  
Inhalation, Massagen)

■	 	Defizitorientierte logopädische Einzel- und  
Kleingruppentherapie

■	 	Kreatives Gestalten in der Gruppe mit dem  
Angebot verschiedener handwerklicher Techniken

■	 	 Medikamentöse Therapie
■	 	 Diätlehrküche, Seminare zur Prävention
■	 	 Sozialmedizinische Beratung
■	 	 Psychologische Diagnostik und Therapie  

(auch Fachpsychologe Diabetologie/Kardiologie)
 

Unsere Klinik 

■	 	Sondereinrichtungen: großes und kleines  
Bewegungsbad, Kneipp' sches Tretbecken,  
kreatives Gestalten, Lehrküche, Cafeteria,  
Freiterrasse, Liegewiese, Aufenthaltsräume

■	 	Ausstattung der Klinik: 175 Einbettzimmer,  
mit Dusche und WC, überwiegend rollstuhlgerecht, 
Durchwahltelefon, auf Wunsch Fernsehapparat,  
alle Zimmer mit Schließfach

■	 	Checkliste – Das sollten Sie unbedingt  
mitbringen: Persönliche Unterlagen  
(z. B. Arztberichte, Röntgenbilder, Medikamente, 
Krankenversichertenkarte, Personalausweis),  
Bekleidung, Regenkleidung/Regenschirm,  
Sportbekleidung, Badebekleidung, persönliche  
Hygieneartikel, Hilfsmittel – falls vorhanden  
(z. B. angepasste Kompressionsstrümpfe/Stütz-
strümpfe, Gehhilfen)

Indikationen

■	 	Herz-Kreislauf-Erkrankungen
■	 	Stoffwechselerkrankungen (Diabetes mellitus)
■	 	Gefäß- und Venenerkrankungen
■	 	Orthopädische Erkrankungen 
■	 	Unfall- und Verletzungsfolgen
■	 	Entzündlich-rheumatische Erkrankungen
■	 	Neurologische und neurochirurgische Erkrankungen

Anschlussheilbehandlung (AHB): für Krankheiten  
des Herzens und des Kreislaufs, Gefäßerkrankungen 
einschließlich Lungenembolie, degenerativ-rheumatische 
Krankheiten und Zustand nach OP und Unfallfolgen  
an den Bewegungsorganen, neurologische und  
neurochirurgische Erkrankungen, bösartige Geschwulst-
krankheiten und maligne Systemerkrankungen  
(Bewegungsorgane), Stoffwechselkrankheiten, Zulassung 
zum BGSW-Verfahren

Diagnostik

■	  Überwachungszimmer auf jeder Station, Ruhe-EKG, 
Langzeit-EKG, Langzeitblutdruckmessung,  
Echokardiographie (Farbdoppler-/Duplex-, Stressecho)

■	 Ergometrie, Spirometrie, Sonographie
■	 	FEES, ENG, EMG, EEG, EP, Röntgen, Durchleuchtung
■	 	Klinisch-chemisches Labor, Liquordiagnostik,  

Blutgasanalyse, Laufband
■	 	Schlafapnoescreening, Lungenfunktion

MediClin Klinik am Rennsteig
Fachklinik für Innere Medizin, Kardiologie und  
Stoffwechselkrankheiten
Fachklinik für Konservative Orthopädie
Fachklinik für Neurologie

Zimmerbergstraße 34
99891 Tabarz
Tel.: (0 36 259) 64-0
Service-Tel.: (0 800) 40 05 566
Fax: (0 36 259) 64-100
info.rennsteig@mediclin.de
www.klinik-am-rennsteig.de
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MediClin Reha-Zentrum Bad Düben
■   EEG
■   EMG, ENG 
■   AEP, SEP, VEP
■   MEP
■   Neuropsychologische und logopädische Diagnose 
■   Laryngoskopie
■   MRT
■   Perimetrie
■   Visusdiagnostik 
■   Audiometrie
■   Posturographie und neuropsychologische  

Diagnostikverfahren
■   Stressechokardiographie (pharmakologisch  

und dynamisch) u. a.

Therapie

■  Krankengymnastik
■  Chirotherapie
■  Bewegungs-, Sport- und Sequenztherapie
■  Isokinetik
■  Hydro- und Kneipptherapie
■  Massagen, Lymphtherapie
■  Computergestütztes Gesichtsfeld- und Hirnleistungs-

training
■  Ernährungsberatung
■  Moderne Therapieverfahren (Taubsches Training, 

Spiegeltherapie u. a.)
■  Bobath
■  Perfetti
■  Brunkow-Therapie
■  Ergotherapie
■  Schmerztherapie

■  Sprach- und Schlucktherapie
■  Psychologische Betreuung
■  Funktionelle Elektrostimulation 
■  BIG-Therapie (bei Morbus Parkinson)
■  Schulung INR Selbstwertbestimmung
■  Umfangreiches Angebot an Gesundheitstrainings- 

programmen und Schulungen 
■  Medizinisch-beruflich orientierte Rehabilitations- 

maßnahmen 
■  Zusammenarbeit mit unterschiedlichen  

Kooperationspartnern (z. B internistische Gemein-
schaftspraxis und Dialyse in Bad Düben)

Unsere Klinik

■  Sondereinrichtungen: Aphasie-Stützpunkt, 
24-Stunden-Bereitschaft Reanimations-/Notfallteam, 
Lehrküche, IMC-Bereich mit 4 Überwachungsplätzen

■  Ausstattung der Klinik: 247 Betten, mit Dusche/
WC, Selbstwahltel., TV, 90 % behindertengerecht. 
Zwei Betten auf Wunsch möglich. Internet, Cafeteria, 
Kiosk, Friseur, Fußpflege, Fernsehraum, Leseraum, 
Sonnenterrasse, Sporthalle, Tischtennisbereich, 
Werkraum, Schwimmbad, Sauna

■	 	Checkliste – Das sollten Sie unbedingt  
mitbringen: Persönliche Unterlagen (z. B. Arzt- 
berichte, Röntgenbilder, Medikamente, Kranken- 
versichertenkarte, Personalausweis), Bekleidung, 
Regenkleidung/Regenschirm, Sport- und Bade- 
bekleidung, persönliche Hygieneartikel, Hilfsmittel 
– falls vorhanden (z. B. angepasste Kompressions-
strümpfe/Stützstrümpfe, Gehhilfen)

Indikationen

■   Orthopädische Erkrankungen
■   Herz-Kreislauf-Erkrankungen
■   Neurologische Erkrankungen 
■  Entzündlich-rheumatische sowie degenerativ- 

rheumatische Erkrankungen

Anschlussheilbehandlung (AHB): für Krankheiten  
des Herzens und des Kreislaufs, Zustand nach operativen 
und interventionellen Eingriffen an Herz- und Kreis- 
laufsystem, arterielle Hypertonie, Herzinsuffizienz, 
Herzrhythmusstörungen, Zustand nach SM/Defi/ICD 
Implantationen, entzündlich-rheumatische Erkrankungen, 
degenerativ-rheumatische Krankheiten und Zustand  
nach OP und Unfallfolgen an den Bewegungsorganen, 
neurologische Krankheiten und Zustand nach OP an 
Gehirn, Rückenmark und peripheren Nerven, bösartige 
Geschwulstkrankheiten und Systemerkrankungen 
(Bewegungsorgane und ZNS).

Diagnostik 

■   Röntgendiagnostik
■   Zentrallabor 
■   EKG, B-EKG, L-EKG
■   Spirometrie
■ Ergooxytensiometrie
■   L-RR 
■   Echokardiographie inklusive TEE 
■   Sonographie der Weichteile und Gelenke
■   Duplexsonographie
■   Doppleruntersuchung der Gefäße (peripher,  

extra- und intrakraniell)

MediClin Reha-Zentrum Bad Düben
Fachklinik für Orthopädie
Fachklinik für Kardiologie
Fachklinik für Neurologie

Gustav-Adolf-Straße 15
04849 Bad Düben
Tel.: (0 34 243) 79-0
Fax: (0 34 243) 25 081
info.bad-dueben-reha@mediclin.de
www.reha-zentrum-bad-dueben.de
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Angst vor Fehlbehandlung, Infektion oder Verwechslung
Haben Sie sich schon mal gefragt, warum jeder Patient bei Asklepios ein Patientenarmband bekommt? So ist sichergestellt, 
dass wir jederzeit wissen, wer der Patient ist und aus welchem Grund er bei uns ist. Dies ist vor allem wichtig, wenn er 
oder sie sich nicht selbst äußern kann. Aus dem gleichen Grund wird es regelmäßig vorkommen, dass man Sie nach Ihrem 
Namen fragt. Auch im Operationssaal muss eine Fehlbehandlung ausgeschlossen sein – schließlich soll das richtige Knie 
operiert werden. Deshalb markiert Ihr Arzt die OP-Stelle immer mit einem Stift. Eine Checkliste, auf der wichtige Schrit-
te während einer Operation wie auf einer To-Do-Liste abgehakt werden, sorgt für zusätzliche Sicherheit. Die Angst vor 
Keimen und Infektionen ist bei den meisten Patienten im Krankenhaus groß. Doch Sie werden bei unseren Mitarbeitern 
sehen, dass Hygiene ein zentraler Punkt der Patientensicherheit für Asklepios ist. Vor jedem Patientenkontakt desin� zie-
ren sich unsere Ärzte und das Behandlungsteam beispielsweise die Hände. Die Einhaltung aller Hygienestandards wird 
fortwährend überprüft.

Sicherheitsschulungen, Fehlermeldesysteme und Fallanalysen
Auch im Hintergrund tun wir viel für Ihre Sicherheit. Unsere Mitarbeiter werden regelmäßig zu relevanten Sicherheits-
themen, neuen Standards, Instrumenten und Methoden geschult. Um aus unseren Fehlern zu lernen, setzen wir ein Mel-
desystem ein, über das die Kollegen anonym unerwünschte Ereignisse und „Beinaheschäden“ melden können. Jährlich 
überprüfen interne Fachleute die Sicherheit, z. B. im OP-Bereich, in der Arzneimitteltherapie und der Patientenaufklärung. 
In Fallanalysen arbeiten wir medizinische Schadensfälle systematisch auf, um dieselben Fehler zukünftig zu vermeiden.

Asklepios macht Sicherheit transparent
Die Asklepios Kliniken sind Mitbegründer und Mitglied beim 
Online-Portal „Qualitätskliniken.de“. Hier werden die Anfor-
derungen zur Patientensicherheit de� niert und die Kliniken 
regelmäßig geprüft. Die Ergebnisse können Sie für jede einzel-
ne Klinik im Internet einsehen. Viele unserer Kliniken nehmen 
auch an der „Aktion Saubere Hände“ der Weltgesundheitsorga-
nisation (WHO) teil. Wir sind zudem aktives Fördermitglied im 
Aktionsbündnis Patientensicherheit (APS).

Fühlen Sie sich bei uns in sicheren Händen!

Ihre Sicherheit im Fokus

Ein Besuch im Krankenhaus ist meist mit Sorgen und vielen Fragen verbunden. Wie � nde ich mich zurecht? Werde ich gut 
versorgt? Bin ich in den Händen der Ärzte und des Gesundheitspersonals sicher? Wir bei Asklepios möchten Ihnen diese 
Ängste nehmen und Ihren Krankenhausaufenthalt so angenehm und risikofrei wie möglich gestalten. Denn die Patienten-
sicherheit steht bei uns an erster Stelle! 

Damit Sie sich bei uns sicher fühlen können, wird viel getan. Von einigen wichtigen Maßnahmen bekommen Sie als Patient 
im Klinikalltag kaum etwas mit, andere wiederum betreffen Ihren Aufenthalt bei uns direkt.

Erfahren Sie in unserem 

Informationsfi lm mehr über 

den hohen Standard, den 

Asklepios zum Thema Patienten-

sicherheit bietet.

Film zur 

Patientensicherheit

auf YouTube oder auf 

www.asklepios.com



Asklepios – gemeinsam für Gesundheit

Die Asklepios Kliniken GmbH zählt zu den führenden privaten Betreibern von Krankenhäusern und Gesundheitsein-
richtungen in Deutschland. Aktuell sind wir bundesweit mit mehr als 150 Kliniken und medizinischen Einrichtungen für 
Sie und Ihre Gesundheit da. Rund zwei Millionen Patienten vertrauen uns Jahr für Jahr ihre Gesundheit an. Mit unserer 
ganzheitlichen Beratung und Betreuung möchten wir Sie darin bestärken, im Vertrauen auf Ihre eigene Kraft Ihren Gene-
sungsprozess zu unterstützen. Unsere mehr als 45.000 Mitarbeiter stehen Ihnen dabei mit einer menschlichen und hoch 
qualifizierten Versorgung zur Seite. 

In Hamburg betreibt Asklepios den größten Krankenhausverbund an einem Standort in Europa und deckt praktisch alle 
medizinischen Fachrichtungen von der Augen- bis zur Zahnheilkunde ab. Mit der MEDILYS GmbH betreiben wir eines 
der größten Kliniklabore Europas: Jährlich werden hier mehr als zehn Millionen Analysen und mehr als 18 Millionen  
Befunde vorgenommen. In der Hansestadt behandelt Asklepios jeden zweiten Krankenhauspatienten. Mit rund 14.000 
Kollegen – darunter ca. 2.000 Ärzte – zählt Asklepios zu den drei größten privaten Arbeitgebern. Mit 1.400 Ausbildungs-
plätzen setzen wir uns auch für den medizinischen Nachwuchs ein – und sind damit der größte Ausbildungsbetrieb der 
Stadt. In den insgesamt fünf Hamburger Asklepios-Entbindungsstationen erblickt jeder zweite neugeborene Hanseat das 
Licht der Welt. Unsere Kliniken im Einzugsgebiet Hamburg sind: Altona, Barmbek, Harburg, Nord, St. Georg, Wandsbek, 
Westklinikum Rissen, Bad Oldesloe, Ahrensburg, Bad Schwartau, Sylt.

Die enge Zusammenarbeit aller Mitglieder der Asklepios-Gruppe zeichnet nicht nur unsere Arbeit in Hamburg aus. An 
allen Standorten wird eine nachhaltige, qualifizierte und wohnortnahe Versorgung sichergestellt. Das Angebot der beste-
henden Fachabteilungen und Leistungen wird dem regionalen Bedarf ständig angepasst. Regionale Versorgungsengpässe 
werden durch die Verbindung mehrerer Kliniken unterschiedlicher, sich ergänzender Leistungsprofile verhindert. Mit der 
Ansiedlung von Leistungsschwerpunkten etwa in der Kardiologie, Neurologie, Psychiatrie, Geriatrie oder Pneumologie 
wird auch die allgemeine Akutversorgung in ländlicheren Gebieten abgesichert.

Wir sind für Sie da, denn Ihre Gesundheit ist unser höchstes Gut!

Standorte der Asklepios-Gruppe

*

Asklepios: Akutklinik Somatik
Asklepios: Fachklinik Psychiatrie
Asklepios: Postakut-/Rehaklinik
Asklepios: Sonstige Gesundheitsrichtung
(u.a. Tagesklinik, Gesundheitszentrum,  
Pflegeeinrichtung)
Einrichtung unter Management

MediClin: Akutklinik Somatik
MediClin: Fachklinik Psychiatrie
MediClin: Postakut-/Rehaklinik
MediClin: Sonstige Gesundheitseinrichtung
(u.a. Tagesklinik, Gesundheitszentrum,  
Pflegeeinrichtung)
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Ihre Notizen



Kontakt

Asklepios-ASB Klinik Radeberg
Pulsnitzer Str. 60
01454 Radeberg
Tel.: (0 35 28) 459-0
 
radeberg@asklepios.com
www.asklepios.com/radebergKlinik Radeberg
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